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Da hast du in der Tat recht, das könnte ich nicht. Zum deutschen Sonderweg zählt
auch, dass wir im OECD-Vergleich wenig Geld in Bildung investieren (gemessen am %
des BIP). Auch das muss sich ändern. Dann sind kleinere Klassen und
Doppelbesetzungen möglich. Das Geld auf viele verschiedene Schulformen zu
verteilen, verschärft das Problem aber zusätzlich deutlich.

Absolut sind die Bildungsausgaben pro Kopf in Deutschland deutlich über dem OECD
Durchschnitt und auch deutlich über den Ausgaben Japans, das deutlich bessere Ergebnisse
erzielt, als Deutschland.

Ich verstehe, dass man sich mit der Vorstellung besser fühlt, im deutschen Schulsystem den
"Übeltäter" im drei-gliedrigen Schulsystem und in den Bildungsausgaben pro Kopf gemessen
am BIP gefunden zu haben. Daran scheitert unser System aber gerade nicht. Das sind
Nebelkerzen.

Das Geld auf Schulformen zu verteilen ist auch nicht das Problem. Die Menge an Schulen,
Lehrkräften, Kursangebote, Differenzierung braucht man ja dennoch.
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